
In der heutigen Pressekonferenz anlässlich des Internationalen Tages 
zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen hat die Ausschuss-
vorsitzende Birgit Wöllert (DIE LINKE) nachfolgende vom Ausschuss 
einstimmig beschlossene Resolution verlesen:

Resolution
des Ausschusses für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie 

zum Internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen
am 25. November

1. Der Ausschuss für Arbeit,  Soziales, Frauen und Familie lehnt 
jede Art von Gewalt gegen Frauen ab.

2. Der  Ausschuss  für  Arbeit,  Soziales,  Frauen  und  Familie 
unterstützt  die  von  TERRE  DES  FEMMES  im  Jahr  2001 
initiierte Fahnenaktion „frei leben - ohne Gewalt“ anlässlich des 
Internationalen  Gedenktages  zur  Beseitigung  von  Gewalt 
gegen Frauen am 25. November.

3. Der  Ausschuss  für  Arbeit,  Soziales,  Frauen  und  Familie 
begrüßt,  dass  rund  um  den  Gedenktag  durch  vielfältige 
Aktionen und Veranstaltungen im Land Brandenburg auf  das 
Thema  aufmerksam  gemacht  wird  und  die  verschiedenen 
Facetten  der  Gewalt  gegen  Frauen  in  den  Blickwinkel  der 
Öffentlichkeit gerückt werden. Der Gedenktag bietet eine gute 
Gelegenheit,  die  über  das  ganze  Jahr  im  gesamten  Land 
Brandenburg  praktizierte,  engagierte  Arbeit  der  zahlreichen 
Akteure sichtbar zu machen.

4. Der  Ausschuss  für  Arbeit,  Soziales,  Frauen  und  Familie 
erachtet  die  Fortschreibung  des  Landesaktionsplanes  zur 
Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und ihre Kinder sowie 
die  Umsetzung der  darin  festgeschriebenen Maßnahmen als 
wichtige Schritte im Kampf gegen Gewalt an Frauen. 

5. Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie fordert 
alle gesellschaftlichen Akteure auf, ihr Engagement im Kampf 
gegen Gewalt an Frauen fortzusetzen. 
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Ausschuss für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie verkündet 
heute Resolution
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